
 

Entwurf für das Leichenverbrennungshaus zu Hagen i. VV.‘”).

Um den immerhin empfindlichen, der Trauerfeier beiwohnenden Leidtragenden beim Ein-

fchieben des Sarges in die Einäfcherungskammer den Anblick des Feuerrauines zu entziehen, ift

ein vor der Ofenöffnung auf der fog. Banquette ruhender fchlauchartiger beweglicher Behälter

vorhanden. Durch die vom Untergefchofs aus zu betreibende, einfache mechanifche Kurbel-

vorrichtung wird die Tür der Einäfcherungskammer gehoben, der Sarg eingefahren und die Tür

wiederum gefehloffen. Somit kann nichts vorgenommen werden, was der Ueberwachung durch

die Verfammelten entgeht. Auch das Beförderen der Afchenrefie in den unmittelbar nahe der

Eingangstür aufgeftellten Trichter gefchieht durch eine mechanifche Vorrichtung, und zwar mittels

eines eifernen Wifchers‚ der von hinten durch die Einäfcherungskammer durchgefchoben wird.
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